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Betreff: Anfrage des Stadtrates Dr. Christoph Bergner (CDU-Fraktion) zur 

finanziellen Unterstützung der „Sportabzeichen Tage“ durch die Stadt 
Halle (Saale) 

  
 
Das Deutsche Sportabzeichen ist das bedeutendste und erfolgreichste 

Auszeichnungssystem des Deutschen Olympischen Sportbundes und seiner 

Landessportbünde im Breitensport 

Seit einigen Jahren werden in unserer Stadt deshalb für Grundschulen die Sportabzeichen 

Tage zentral in der Brandbergehalle organisiert. Die Stadt hat dabei die erforderlichen 

Beförderungskosten von der Schule zum Veranstaltungsort mittels Sonderfahrten der Havag 

finanziell unterstützt.  

Nach Aussagen von Vertretern der Stadtverwaltung steht diese städtische Förderung im 

Jahre 2020 infrage.  

 

Ich frage die Stadtverwaltung:  

 

1. Wie bewertet die Stadtverwaltung die bisherige Durchführung von 

Sportabzeichen Tagen durch Sportvereine unserer Stadt und welchen 

Stellenwert haben dabei die entsprechenden Veranstaltungen für Grundschüler 

und deren zentrale Durchführung? 

2. Welche Entscheidungen wurden für das Jahr 2020 bezüglich der Übernahme 

von Beförderungskosten zu den zentralen Sportabzeichen Tagen der 

Grundschulen getroffen?  
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3. Sieht die Stadtverwaltung Anlass, von der bisherigen Unterstützung der 

Sportabzeichen Tage für Grundschulen abzurücken und wenn ja, warum?  

 

gez. Dr. Christoph Bergner 

Stadtrat 
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Sitzung des Stadtrates am 25.03.2020 
 
Anfrage des Stadtrates Dr. Christian Bergner (CDU Fraktion) zur finanziellen 
Unterstützung der „Sportabzeichen Tage“ durch die Stadt Halle (Saale) 
Vorlagen-Nummer: VII/2020/01041 
 
TOP: 10.8 
 
 
Antwort der Verwaltung: 
 
Der Sportabzeichentag wird seit dem Jahr 2016 vom Sportverein Halle e.V. durchgeführt. 
Pro Schüler wird durch den Verein eine Teilnahmegebühr in Höhe von 3 Euro erhoben. Die 
Stadt Halle (Saale) stellt die Sportstätte kostenfrei bereit und trägt die Kosten für den 
Transport der Schülerschaft. Dies vorangestellt, beantwortet die Verwaltung die Fragen wie 
folgt. 
 
1. Wie bewertet die Stadtverwaltung die bisherige Durchführung von Sportabzeichen- 

Tagen durch Sportvereine unserer Stadt und welchen Stellenwert haben 
entsprechende Veranstaltungen für Grundschüler und deren zentrale 
Durchführung? 

 
Die Stadt bewertet die Durchführung der Sportabzeichentage positiv, da damit ein 
Ergänzungsangebot für die Schülerinnen und Schüler zum pflichtigen Schulsport besteht. 
Zudem kann das Ablegen des Deutschen Sportabzeichens mit dem damit verbundenen 
„Sich-Messen-und-Vergleichen“ Motivation für den Beginn einer leistungssportlichen Karriere 
von Schülerinnen und Schülern sein.  
 
 
2. Welche Entscheidungen wurden für das Jahr 2020 bezüglich der Übernahme von 

Beförderungskosten zu zentralen Sportabzeichen Tagen der Grundschulen 
getroffen?  
 

In den letzten Jahren hat die Verwaltung die Durchführung von Schulsportfesten in der 
Brandbergehalle, bei denen auch Sportabzeichen abgelegt wurden, für rund 25 kommunale 
Grund- und Förderschulen mit dem Transport der Schülerschaft durch Sonderbahnen der 
HAVAG oder Sonderbusse von HAVAG oder OBS mit insgesamt ca. 25 TEUR p.a. 
unterstützt. 
 
Da der Stadtrat den Haushalt erst im Januar 2020 beschlossen hat, lag die Genehmigung 
erst Ende Februar 2020 vor. 
 
Deshalb wurde den vier Grundschulen, die im März 2020 ein solches Sportfest planen,  
mitgeteilt, dass für den Transport zur Brandbergehalle auf die Nutzung der Klassenkarten zur 
Fahrt im ÖPNV zurückzugreifen ist. 



   

 
3. Sieht die Stadtverwaltung Anlass, von der bisherigen Unterstützung der 
Sportabzeichen-Tage für Grundschulen abzurücken und wenn ja, warum? 

 
Die Stadt Halle (Saale) empfiehlt eine zügige Beratung des Haushalts 2021 und eine 
Beschlussfassung im Dezember 2020, analog den Vorjahren.  
 
 
 
 
 
 
Dr. Judith Marquardt      Katharina Brederlow 
Beigeordnete für Kultur und Sport    Beigeordnete für Bildung und  
      Soziales 
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